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 Pressemitteilung 

Berlin-Buch, 31.03.2023 

Das Helios Klinikum Berlin-Buch begrüßt zum 01.04.2023 Dr. 

med. Pieter Nelis, PhD, MBA als neuen Chefarzt der Klinik für 

Augenheilkunde  

 

Dr. med. Pieter Jan F. Nelis, PhD, MBA tritt ab dem 01.04.2023 den Posten des 

Chefarztes der Bucher Klinik für Augenheilkunde an. Er übernimmt die Leitung des 

Fachbereichs von Priv.-Doz. Dr. med. Ira Seibel. Mit Dr. Nelis folgt ihr ein 

international erfahrener Experte. Der gebürtige Belgier praktizierte als Oberarzt 

zuletzt am Universitätsklinikum Brüssel und verzeichnet in seinem medizinischen 

Werdegang Stationen in Leuven, Köln und Münster. 

 

Dr. Nelis erwartet in Berlin-Buch eine modern ausgerichtete Klinik, die über einen stationären 

und ambulanten Bereich verfügt und sowohl diagnostisch als auch operativ das komplette 

Leistungsspektrum der Augenheilkunde abdeckt.  

 

„Ich freue mich, an einem solch renommierten Standort zu arbeiten, der zugleich eine lange 

Tradition im Bereich der Augenheilkunde vorweisen kann. Einen besonderen Schwerpunkt 

möchte ich in Zukunft auf die Behandlung von Katarakt, dem Grauen Star, sowie Glaukom, 

besser bekannt als Grüner Star, legen, dabei aber selbstverständlich auch weiterhin den Fokus 

auf das gesamte Spektrum der Augenheilkunde legen. Außerdem blicke ich der 

Zusammenarbeit mit der MSB Medical School Berlin gespannt entgegen. Die Möglichkeit, einen 

Beitrag zur Ausbildung unserer Nachwuchsärztinnen und -ärzte zu leisten, empfinde ich als 

echtes Privileg“, bestätigt Dr. Nelis.  

 

Nach einem Bachelor und Master der Medizin an der Universiteit Leuven absolvierte Dr. Nelis 

seine Ausbildung zum Augenarzt am Universitätsklinikum in Münster, wo er auch seinen 

Doktortitel erlangte. Es folgten ein Masterstudium der Business Administration, sowie die 

Ausbildung zum Facharzt für Augenheilkunde an der Westfälischen Wilhelms-Universität in 

Münster und eine Beschäftigung als Facharzt für Augenheilkunde am Universitätsklinikum 

Brüssel. Nach einem Aufenthalt am Universitätsklinikum Köln, wo er ein „Fellowship“ im 

Bereich Glaukom absolvierte, kehrte er nach Brüssel zurück und war am dortigen 

Universitätsklinikum bis zuletzt als Oberarzt für Glaukomchirurgie, Kataraktchirurgie und 
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Netzhauterkrankungen (altersbedingte Makuladegeneration, diabetische Retinopathie, 

Centralis Serosa) tätig.  

 

„Mit Dr. Nelis konnten wir einen erfahrenen Experten der Augenheilkunde gewinnen. Wir sind 

uns sicher, dass er dank seiner Spezialisierung auf die Glaukom- und Kataraktchirurgie 

innovative Impulse setzen und unseren bereits breit aufgestellten Fachbereich gemeinsam mit 

seinen Kolleginnen und Kollegen auf der Basis innovativer Forschungs- und 

Behandlungsstandards zukunftsgerichtet weiterentwickeln wird. Herzlich willkommen in Berlin-

Buch“, begrüßt Prof. Dr. med. Henning T. Baberg, Ärztlicher Direktor des Helios Klinikums 

Berlin-Buch, den neuen Kollegen.  

 

Klinikgeschäftsführer Tim Steckel richtet zudem dankende Worte an Priv.-Doz. Dr. med. Seibel: 

„Wir danken Frau Priv.-Doz. Dr. med. Seibel für ihre geleistete Arbeit als Chefärztin der Klinik 

für Augenheilkunde und wünschen ihr für ihre neuen beruflichen Herausforderungen alles Gute. 

Zugleich freuen wir uns sehr auf die Zusammenarbeit mit Dr. Nelis, der die positive Entwicklung 

der Klinik für Augenheilkunde ganz bestimmt mit viel Engagement und Motivation fortsetzen 

wird.“  

 

Weitere Informationen über die Klinik für Augenheilkunde des Helios Klinikums Berlin-Buch 

finden Sie auf der entsprechenden Fachbereichsseite. 

 

Berlins modernstes Krankenhaus 

Die innovative Weiterentwicklung unserer Fachbereiche und die Zusammenarbeit mit 

internationalen Expertinnen sowie Experten sind wichtige Punkte auf der 

Nachhaltigkeitsagenda des Helios Klinikums Berlin-Buch. Die Suche nach den besten Lösungen 

für unsere Patient:innen, Besucher:innen und Mitarbeiter:innen treibt uns als 

Innovationsmotor weiter an. Wir bringen Digitalisierung in allen Bereichen konsequent voran. 

Mit einem modernen, zentralen Krankenhausneubau der 2000er Jahre, innovativer 

Medizintechnik sowie zugleich einer über mehrere Jahrhunderte zurückreichenden Geschichte 

als Medizinstandort, verfügen wir über Expertise sowie Weitblick und fordern uns stetig selbst 

heraus. Für Berlins modernstes Krankenhaus. 
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Fotocredit: Dirk Pagels 

Bildunterschrift: Dr. med. Pieter Jan F. Nelis, PhD, MBA tritt ab dem 01.04.2023 den Posten 

des Chefarztes der Bucher Klinik für Augenheilkunde an. 
  

 

 

 

Das Helios Klinikum Berlin-Buch ist ein modernes Krankenhaus der Maximalversorgung mit über 1.000 Betten in mehr 

als 60 Kliniken, Instituten und spezialisierten Zentren sowie einem Notfallzentrum mit Hubschrauberlandeplatz. Jährlich 

werden hier mehr als 55.000 stationäre und über 144.000 ambulante Patienten mit hohem medizinischem und 

pflegerischem Standard in Diagnostik und Therapie fachübergreifend behandelt, insbesondere in interdisziplinären 

Zentren wie z.B. im Brustzentrum, Darmzentrum, Hauttumorzentrum, Perinatalzentrum, der Stroke Unit und in der Chest 

Pain Unit. Die Klinik ist von der Deutschen Krebsgesellschaft als Onkologisches Zentrum und von der Deutschen Diabetes 

Gesellschaft als „Klinik für Diabetiker geeignet DDG“ zertifiziert. 

Gelegen mitten in Berlin-Brandenburg, im grünen Nordosten Berlins in Pankow und in unmittelbarer Nähe zum Barnim, 

ist das Klinikum mit der S-Bahn (S 2) und Buslinie 893 oder per Auto (ca. 20 km vom Brandenburger Tor entfernt) direkt 

zu erreichen. 

 

Helios ist Europas führender privater Gesundheitsdienstleister mit insgesamt rund 126.000 Mitarbeitenden. Zum 

Unternehmen gehören unter dem Dach der Holding Helios Health die Helios Gruppe in Deutschland sowie Quirónsalud in 

Spanien und Lateinamerika und die Eugin-Gruppe mit einem globalen Netzwerk von Reproduktionskliniken. Mehr als 24 

Millionen Menschen entscheiden sich jährlich für eine medizinische Behandlung bei Helios. 2022 erzielte das Unternehmen 

einen Gesamtumsatz von rund 11,7 Milliarden Euro. 

  

In Deutschland verfügt Helios über 87 Kliniken, rund 240 Medizinische Versorgungszentren (MVZ) mit etwa 600 

kassenärztlichen Sitzen, sechs Präventionszentren und 21 arbeitsmedizinische Zentren. Jährlich werden in Deutschland 

rund 5,5 Millionen Menschen behandelt, davon 4,4 Millionen ambulant. Helios beschäftigt in Deutschland mehr als 76.000 

Mitarbeitende und erwirtschaftete 2022 einen Umsatz von rund 7,0 Milliarden Euro. Sitz der Unternehmenszentrale ist 

Berlin. 
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Quirónsalud betreibt 58 Kliniken, davon acht in Lateinamerika, über 100 ambulante Gesundheitszentren sowie rund 300 

Einrichtungen für betriebliches Gesundheitsmanagement. Jährlich werden hier rund 18,9 Millionen Patient:innen 

behandelt, davon 17,8 Millionen ambulant. Quirónsalud beschäftigt mehr als 47.000 Mitarbeitende und erwirtschaftete 

2022 einen Umsatz von 4,4 Milliarden Euro. 

  

Das Netzwerk der Eugin-Gruppe umfasst 44 Kliniken und 37 weitere Standorte in zehn Ländern auf drei Kontinenten. 

Mit rund 1.800 Beschäftigten bietet das Unternehmen ein breites Spektrum modernster Dienstleistungen auf dem Gebiet 

der Reproduktionsmedizin an und erwirtschaftete 2022 einen Umsatz von 250 Millionen Euro. 

 

Helios gehört zum Gesundheitskonzern Fresenius. 

 

Pressekontakt: 

Julia Talman 

Marketing Managerin 

Telefon: (030) 9401-55534 

E-Mail: julia.talman@helios-gesundheit.de 

 


